
Wohnhaus von 1930
Mehrfamilienhaus unter stark vorkragendem
Walmdach. Dem Strassenverlauf folgender,
unregelmässiger Grundriss. Die Längsseiten des
Putzbaus divergieren leicht, und die kürzere
Schmalseite (Südost) weist einen unmerklichen
Negativknick auf. Das geknickte Vollwalmdach bildet
an der Nordwestseite einen kurzen First aus und
evoziert dadurch eine romantisch-traditionalistische
Form des Baukörpers. Nur die asymmetrisch aber
achsentreu befensterten Fassaden mit den
umlaufenden, sich um Balkone und Erker
verkröpfenden Sohlbankgesimsen lassen zaghafte
Einflüsse des Neuen Bauens erkennen. Das
nussbraun gefasste Gebäude mit den Reliefs an den
Erkern (Medaillon mit Eichhörnchen, flankiert von
Eichen- und Tannenzweigen) steht längs zur
Wylerstrasse und bildet die Ecke zum sanft
ansteigenden Schützenweg. Die Lukarnen sind mit
Schleppdächern gedeckt und nicht wie im Plan
vorgesehen mit Giebeldächern. Die Garage an der
Südostecke datiert aus der Bauzeit. Qualitätvolles
Treppenhaus mit Art-Déco-Malereien. Wohnungen
mit schönen, hochwertigen Details (Terrazzo- und
Parkettböden, Stukkaturen).
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